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Donnerstag den 16. Juli 1874.

MelligenMatt Ml Machn Mnng «l. 15».
(1597—1) Nr. 2337.

Executive
ReMäten-Vcrstcigenmg.

Vom t. l . Bezirksgericht«: Cqg wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l . t. F i -
nanzprocuratur die cxcc. Versteigerung der
dem Johann Grat in Förtschach gehörigen,
gerichtlich auf 981 fi. geschätzten, im
Grundbuchc Krcutz «ud Urb.-Nr. 643 vor-
kommenden Realität bewilligt und hiezu
die dritte Feilbieluugs.Tagsatznng auf den

5. «lussust 1 8 7 4 ,
vormittags um 9 Uhr, hicrgerichts mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei dkscr letzten Feilbietung
auch unter dem Schätzungswerlhc hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
jeder tticitant vor gcmuchtem Anbote ein
lOperz. Vadium zuhanden der Licita»
tionscommission zu erlegen hat, sowie das
SchähungSftrotololl und der Grundbuchs-
egract können in der dieSgcrichtlichcn Re-
gistratur eingesehen werden.

. K - l . Bezirksgericht Egg, am 12ten

' ( 1 3 8 8 - 1 ) 'NrT'iM.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Von dem t. l . Bezirksgerichte Groß.
laschiz wird bekannt gemacht:

Est sei über Ansuchen deS MathiaS
Grebenc'schen Verlasses, durch den Eura«
tor Mathias Modic von Gloslapolica,
»egen Anton Znidarälc von MalavaS
wegen Restes schuldiger 44 f l . 1 ' / , kr.
o. W. 0.8. e. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem letztem gehörigen,
«m Grundbuche ad Zobelsberg kud Urb..
Nr. 44 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswerte von
^ 9 5 fl. ö. W., gewilligt und zur Vor-
nähme derselben die dritte FeilbielungS.
^agsahung auf den

5. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
«nhange angeordnet worden, daß die
Mlzublelcnde Realität auch unter dem
Schützungswerthe an den Meistbietenden
ymtangegtben werden wird.

Das SchätzungSprotololl, der Grund-
°uchsektract und die NzitalionSbedingnisse
°nnen bei diesem Gerichte in den glwichn.

"Yen «mtsstunden eingesehtn werden.
6. M» ^ ^lzlrlSgericht Großlaschiz, am

^ 4 ^ 1 ) Nr. 2420.

^ Erinnerung
selsH ° " btw l. l . Bezirksgerichte Seno-
Ei'«? " ' l ° den unbekannten Besitz- und

und deren unbc-
<ö« ? ^ " hiemlt ^ innert :

Gerlckt. 3 " ^ e r dieselben bei diesem
" ' w e Franz U M von Slavinje und

Johann Cole die Klage auf Ersitzung der
Wiese mit Hochwald Hribe, Parz.-Nr. 806
der Gemeinde Hrusuje, im Flächeninhalte
von 3 Joch 8U3" / , ^Qudra t l la f t c r , bei
diesem Gerichte überreicht, worüber die
Tagsatzuug auf den

19. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, hlergerichts angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und

, auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
>Earl Demsar von Senosetsch als cursor
!llä .iLtuN bestellt.

Dieselben werden hicvon zu dem Ende
verständigt, damit sie allenfalls zu rech»
ter Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
^ chritle einleiten können, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgcslcllten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichlsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rcchts-
behelfe auch dem benannten Eurator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Vcrabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessln haben werden.

Senoselsch, am ?. M a i 1874.

( 1 5 3 5 ^ 1 ) Nr7^778.

Erinnerung
an die unbelannt wo befindlichen Sufana
Maöek, Mart in Remc, Johann Moönik,
Georg und Barl lmä Kunaver, Simon
Iorman, Susana Kunavcr, Johann Moö.
ni l , ttlilaS und Agnes Burgstallcr, Anna,
Mariana, Elisabeth und VlaS Sabret.

Vom l. l . Bezirksgerichte zu Stein
wird hicmit den unbekannt wo befindlichen
Susana Maccl, Mart in Rcmc, Johann
Moönil , Georg und Vartlmä Kunaver,
Simon Iorman, Susana Kunaver, Io»
ha' n Mocnit, Johann und Agnes B u r g .
staller, Anna, Mariana, Elisabeth und
Glas Sabrel erinnert:

Es habe Matthäus Sabret von Ka-
vlllvaS Haus Nr. 32 wieder dieselben die
Klage auf Verjährt-und Erloschencrllürung
nachstehender, auf seiner im vormaligen
Grundbuche der Herrschaft Michclstettcn
«ud Urb.'Zir. 541, Post.'Nr. 69, vorlom.
menden Hubrealiläl haftender Satzpo«
sten, a l s :
1. der Forderung der Susan» Maöel aus

dem mit Jakob Kunavcr geschlossenen
HelralSvcrtrage ddo. 21 . «ugust, vorge-
merkt 25. September 1800 pr.850 fi.
L. W. nebst Naturalien;

2. des für dln gewesenen Soldaten Mar-
tin Nemc mit Bezug auf den HeiratS.
brief dcS Jakob itunaver^oom 28. Jul i
1773 sichergestellten ErbtheileS per 180fi.
L. W. sammt Naturalien;

3. der Forderung deS Johann Mocni l
aus der Schuldodligation vom 29sten
Februar, vorgemerkt 20. «pri l 1804 per
600 sl. L. W . ;

4. der gewesenen Pupillen Georg Kunaver
und Barllmä Kunavcr aus dem zwei-
ten Schuldscheine vom (?) et vorgemerkt
20stcn Juni 1773 für ersteren per 1000 ft.
und filr letzteren per 700 fl., zusam»
men 1700 fl. tt. W. nebst Naturalien;

5. des Simon Iorman aus dem Schuld-
scheine vom 15., vorgemerkt 22. Juni
1808 per 105 fi.;

6. der Susana Kunavcr verehelichte Sa-
brct aus dem Eheverlrage vom 19ten
August, einverleibt 23. November 1808
per 200 ft.;

7. des Johann M o i n i l auS dem pränotier-
ten gerichtlichen Vergleiche vom 28stcn
November 1816 per 597 fi. 5 4 ' / . kr.
(5. M . ;

8. der Ansprüche deS LulaS Vurgstaller
und der Agnes Burgstaller aus dem
Vergleiche rtsp. Bcslandvcrlragc vom
30. Olloder, intab. 30. November 1820
rUcksichtlich Benützung der Kaischc
Nr. 33 und lebenslänglichen Genusses
deS Krautackers, 2 Pifünge und des
UckerS i>u tum öowrl^m üwk v ^m i i j i l ;

9. der mittelst Erklärung vom 4. Jänner,
intab. 1. Februar 1836, für «nna, Ma-
riana und Elisabeth Sabrel ü per 16 ft.
4 l kr., zusammen 50 ft. 3 lr. und für
Blas Sabrct mit 41 ft. nebst Nuturac
lien, dann mittelst derselben auf den
HeiratSvertrag vom 2 1 . August 1800
superintabulierlcn Erklärung für die vier
Genannten mit dem Betrage per 450 fi,
«. W. oder 333 si. 16 lr. (5. M . ;

8ud prlleij. 2. Juni l. I . , Z. 2778, hier«
amlS eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf dcn

2. O l t o b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Allhange deS
§ 29 a. G. O. hieramlS angeordnet und
dcn Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Heir Anton Kronabclhvogcl
l. l. Notar in Slcin als curl lwl uä u o
w m auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werben dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigen«
diese RcchlSfache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 4ten
Juni 1874.

(1509—3) Nr. 9237.

Crecntive

Vom l. l. städt. dclcg. Bezirksgerichte
ttaibach wird bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen des Johann Auöic
von Hrastjc die exec. Versteigerung der

dem Garlhol. Rant von Unterzadobrova
gehörigen, gerichtlich auf 340 fi. geschütz«
ten Realität Einl.-Nr. 4 aä Stcuerge
meinde Zadobrova sub Urb. «Nr. 481 ,
488V, und 496 ' / , aä D . R. O. Com-
menda Laibach bewilligt und hiezu drei
FeilbictungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1. A u g u s t ,
die zweite auf den

8. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3 O l t o b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude, deutsche Gasse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden, baß
dicPfandrealitül beider ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über den Schä-
tzungSwerlh, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegcbcn werden wird.

Die ilkitalionsbcdingnissc, wornach
insbesondere jcdcr ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein 10" / , Vadium zu Handen der
LicitalionScommission zu erlegen hat, so-
wie daS SchätzungSprotololl und der
Gru!i^uchSej.lra>l lünlien in der dieSge-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. stüdl. dclcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 25. M a i 1874.

(1508—3) Nr. 9607.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom l. l. stadl.odcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird im Nachhange zum Edkte
vom 6. Jun i 1869, Z. 10356, bekannt
gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Mart in
Ogorelc von Slofclca, dutch Dr . v. Schrey,
die dritte executive Versteigerung der dem
Garlholmä Jäger von Dobruine gehörigen,
gerichtlich auf 215 ft. geschützten, im Grund-
buche Krculberg, 3iclf.,Nr. 65 ' / , , w iu .
I, <ol. 108 vorkommenden Neallläl pc t̂o.
20 si. sammt Anhang, welche drille exe-
cutivc Versteigerung mit dem Bescheide
vom 31 . Ju l i 1869, Z. 14086, sistiert
wurde, hiemit im ReassummierungSwege
bewilligt und hiezu die Feilbielunge-Tag»
satzung, und zwar auf den

1. Augus t 1 8 7 4 .
vormittag« um 10 Uhr, im »mt«gebäude,
deutsche Gaffe Nr. 180, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilüt
bei dieser Feilbietung auch unter dem
SchähungSwerthe hintangegeben werden
wird.

Die Licitalionsbebingnifse, wornach inS.
besondere jcdcr Militant vor gemachtem An«
böte ein 10pcrz. Vadium zu Handen der
LicltationScommission zu erlegen hat, so-
wie das SchützungSprotololl und der Grund-
buchscftract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . stüdt..deleg. Bezirksgericht Kai-
bach, am 2. Juni 1874.
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Kundmaehun g\
Es wird beabsichtiget, das zum Versuchshofe dor k. k. Land wirthschaft*- j

Gesellschaft gehörige, in der Polanavorstadt situierte Terrain mit einer Mauer
einfrieden zu lassen.

Unternehmungslustige werden eingeladen, die schriftlichen Autrüge oder
Offerte zur Uebernahme der gedachten Arbeit bis Ende Juli 1874 um 12 Uhr
vormittags in der Kauzlei der obigen Gesellschaft, Salendergasse Hs.-Nr. 195,
2. Stock, zu überreichen, allwo der Plan sowie die Bedingnisse in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werde]» können. (1563—2)

L a i b a c h , am 8. Juli 1874.

Vom Centralaiisscliiissc der k. k. Lanclwirth-
schasts-licscllscliaft für It rain.

Im Cafe Elefant
ifl tüfllid)

Gefrorenes
jju baben, au$ stub bofelbft jroei gut cr^nltcnc
« i l l a r b « ju oertaiifcn. (1600 1)

Ein Lehrjung
im filter Don cirto 15 Safiren, mit guten <8itte.it
nnb bcr nöthigen 'Sdjiilbillimip, rcivb in weine
©Diritiiofeii:, «Spccrrei-, SUiatcriüU, <üic^I-, Sifcn=
unb getttuaren^aublniig aufgenommen.

Fr. P. Koss,
(1586-2) gelbfiidjen iu ffävnten.

^ttJei elegant möblierte

Jlonats)immer
ju tiergeben: ^eimann'fi^e« .§on8 nÜ$R Oer
^rabecjffbrücfe, 3. @tocf. (1579-2)

>Da«< große ^o? ^ z „ f Dai< gvos;? Vo5
s von 205i.w» v»u ^05,000
s Marl wurde 9!r 4 5 6 Marl nmrtx-

am 19. Mai am N». Mai
d. I . dci mir »st bolanntlich h. I lici mir

gewonnen. wicderum am gswonmu
lHl . 8. LolZn. i<» <n^i d I l»2l. 8. Lalm.

das grotze Los und Prämie
VMl

205.000 lVlasl(
mit dcr Devise:

»laut amtlicher Gewinnliste, wie schon so oft,
abermals r,ti mir gewonnen worden; über-
haupt habe, in den Gewinnzichungen vom
Mai und Juni d. I meinen geehrten
Interessenten oi^ Gewinnsumme von über

200,000 Thaler oder NMarl
600,000

laut »mllichm Gewinnlisten bar ausbezahlt.
Diesmal wiederum

«V. 15UM0 'l'l,»l«r.
Die vou dcr resp. LandeSregieruug ga-

rautierlc Geldlotterie ooi,

H Mill. Att0,«O» Thlr.
ist diesmal wiederum durch Ge-
winne gan; bedeutend ve rmehr t ; sie
enthält nur 85,<>«<» Vosc, und werden
>n wcnigcu Moualen >n l; Abtheilungen
folgende Gewinne sicher gewonnen,
nemlich: l großart iger Hal lp tgewinn
event. li!0,0U<> T h l r . , speciell T h l r .
i0U.0UU. 5 0 M 0 . 2^.000. 2<».<><W,
2 mal !3,0M», l mal l2.«0tt, tt mal
l0.<w0. » mal li<»0<>, 2 mal «000, l mal
6000, 22 mal H000, 2 mal 6000, 1 mal
2600, il4 mal 2000, 42 mal 1300,
26« mal «000, » mal 600, 4 l i l mal
400, 23 Mal il00. 64X mul 200. U60
mal !0U, 76 mul 80, 66 mal 70, 60
mal <»0. 60 mal 60, 27800 mal 47,
1iN76 mal 40, iN . 26, 22 und l 2 T h l r .

Die Oewinnzichuilg dcr ersten Ab-
theilung ,st amtlici i aus den

23. und 24. Juli l. I .
festgestellt, zn welcher
da« ganze v r i g »LoS li ft. ö. W. ,
da<̂  halbe „ ,, 6 „ ,, „
da« v ier te l , , „ l ' . „ „ „
lostet. Dilse mit Htaatbwappcu vcr
sehenc« ^ r ig ina l lose sende ich a/gcn
Glliscndung dco Vclragcs selbst nach den
entferntesten Gegenden den geehrte»
»ujlraggebern sofort zu, Ebenso erfolgen
die amtliche Gewinnl iste und d»e v»e-
Winngelder sofort nach der Ziehung an
ledcn dcr bei m i r Vcthcillglen prompt
und verschwiegen. Durch meine auögrbrcitc-

l ten Verbindungen überall lanü man auch
jeden «5r,oin,l i n seinen» W o h n o r t
ausbezahlt echaNcu. (15)^8^2)

in Hamburg ,
Hauptcomptoir . Banlicr und

Wechselgeschäft. >

Wirthöhllllöllttkllus.
I n Nronan , an der Kronprinz Ru-

' dolfsbahn in Oberlrain, ist ein größeres
Wirthshaus, bestehend aus .̂  Gast- und
2 Wohnzimmern. Küche, Stallung, Keller,
nebst Garten und Kegelbahn, mit oder ohne
Einrichtung, billig zu vermiethcn oder zu

^verkaufen. Näheres bei Helena Peter-
m a n n in Kronau 25 (I5W-2)
^1288—1) Nr. 007«7

(5rinnerullg
an den unl>clannt wo bcftndlichen H<!r>u
Ludwig Neycr non Älicrspclg und dcsscn

Erdcn.
Von dem l. t. städt.-dclcg. Gezirtsgc-

.̂ richte Laibach wird dcn linbelannl wo li>>
findlichen HerlN ^udwî z Reycl vo» All-
ersftcrg und dcss:n löibcn bltannt gcmacht:

Es habc wieder sic Josef Pcinit von
Klciüliplcin uulcrm I . April !">74, Z^lhl

!7076, dieKlagl aus Vc:jät)lt. und Ello«
scheuirllälun^ dcr bei dcr Ncaliiclt aä

^Gulelifcld Nclf.-Nr. 48 für den Gctlag>
^tcn Hurn Ludwig Ntycl vou Auersperg
und dessen Erbcn aus d«m HeiialSoeNlazt
vom l . Fekruar 1827, deill Schuloschliue
vom 26. Apri l 184l ui'.d Cession uom

! l . Februar 1843 zustehenden FordenüigS-
I rechie pcr 337 ft. ü, W. hiergerichlS ein-
acdracht, worüber zur ordcnllichcli münd'
lichen Verhandlung dic Tagsatzung auf

! dcn
1. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichtö mi« dem
Anhange des § 29 a. G. O angeordnet

,wordln ist.
! Die Gcllaglen welden dessen zu dem
! Ende erinnert, daß sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst c> scheinen oder inzwischen
dem aufgestcllten Curator Herrn D r .
Moschc, Adoocat in ^iaibach, ihre Nechli».
behelfe an die Hand zu gcben oder sich
einen anderen Vcvollmächtißtcn zu bestel-
len und diesem Gelichte namhaft zu ma«
chcn haben und überhaupt im rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wis»
scu mögcn, widrigens sie sich die aus i rer
Säumuis entstlhenden Folgen sell st bei»
zummlssen haben würden.

Laibach, am 19. M a i l874.

(157^—2) N?.'2340?

Dritte ezec. Feilbictllllg.
Vom t. t. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
l Ueber Ansuchen deS D r . <3. H. Costa,
als Curator dcr mindeij. Varlhol ^llo^
vic'schll, Kinder, w^rde die mit Bescheid
vom 22. Jänner 1874, Nr. 280, auf

, dcn 19. Juni l. I . angeordnete executive
! zweite FM'ietung dcr dem Anton Ncmc
in Jauchen gehörige«, gerichtlich auf
1207 ft. geschätzten, im Oruudtmche S t .
Slcfan zu Uli l Uib.-Nr. 43 vortommcrl<
den Realität für abgehalten erllält und
wird nunmehr zu dcr drillen, auf dcn

20. J u l i 1 8 7 4 .
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angcold-
neten Fcilbietung geschriltcn werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere zcder Licilaut vor gemachten
Anbote ein l 0 ° / „ Vadium zuhanden der
^icitationscommisslon zu erlegen hat, so
wie daS Schätzungsprolotoll und dcr
Glundbuchsextlact können hiergerichls ciu-
gcseheu werten.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 12ten
Juni l874.
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• Oesterreichische Actiengesellschaft zur Erzeugung
: von künstlichem Phosphat-Dünger.

(«razcr »alnl l . j ^

2»!lr «ffcriercu unseren H

Phosphllt-Dünger j
lüil einem garant ie r ten Gehalte vou 2 , ' < . I t i cks to f f und l t t" . P h o s - ^
Vhorsä'urc in einer sllr Pflanzen leicht assimilierbaren Fc,rm Per Zoll Ztr. ,n !l fl, ̂
^^ tr. ö. W. incl Sack lncn Gra; zur licurigeu Herbstdiingung, Selber ,st vorzUglich ^
anch zur Verbesserung der Qualität des Slallmistcö n»d sl!r Weingäitcu geeignet. <

Vestcl lungen wolle man richten an das Buren» der Gesellschaft: Tchvnan , ^
.ttasernstrafte ?»r. 2 in l^ra;. 3

(l5«l 2) Die Dircciiou. 1

Kundmachung.
Die trainische t. k. Vandwirthschaslsgesellschaft hat aus der Staatssubvcnlion

mehrere

H n n d d l c sch m n sch i n l u
das Stück n l.'i2 si. 50 kr. angekauft, welche sie an die Bewerber zu bedeutend er-
mäßigten Preisen, wobei aber dcn Gemeinden und Landwirthschaftsfi l ialen das
unbedingte VorzngSrecht eingeräumt w i rd , im Offcmvcgc unter nachstehenden
Bedingnisseu zu begeben gedenkt, als:

1. Jeder Offerent hat fi>r je eine Handdrcschmaschinc dcu Äiiniiualpreis von
70 ft. anzubieten, da Offerte unter diesem nicht berücksichtiget werden.

2. Jeder Offerte siud für eine Maschine !<) ft. als Vadium beizuschliehen.
3. Offercnlen, deren Offerte angenommen und sofort davon verständiget wer-

den, sind verpflichtet, die Dreschmaschine innerhalb I I Tagen bei Verlust des VadiumS
loeo ^aibach zu übernehme:, und dcn offerierten Betrag nach Abzug des VadiumS
gleich bar zu bezahlen, sowie die Kosten dcr Weiteruersendung an deren Bestimmungs-
ort aus eigenem zu tragen.

4. Kein Clsteher ist berechtiget, die erstandene Maschienc ohne Genehmigung
dcr ^andwirthschaftögesellschaft weiter zu verlaufen. (15)62—2>

Alle jene, welch: derlei Dreschmaschinen zu erlangen wünschen, werden ein-
geladen, ihre Offerte längstens hjK 2 5 . J u l i d. I . bei dem Centrale der k.k. Land-
wirthschaftsgcsellschaft zu überreichen und in denselben die ausdrückliche Erklärung
abzugeben, daß sie sich den Punkten :i und 4 dcr Bedingnisse unterwerfen.

L a i b ach, am '.'. Ju l i l ^ 7 l .

Vom EentrallNlsschusse der k. k. Laodwirthschafts-
CieleliMst für ürain. '

(1421-3) Nr, 0227

Auffordl'lUltg.
Vau, l. l. städt. dclcg. Bczilt^^clichlc

Laibach wild dem Ioscj Kamnar und
Ioslf Bifchof, derzeit unbclannlcu Llufcul-
Haltes, hiennt lelannt gegeben, daß für
dieselben infolge Gesuches der Actienge»
fcllschaft Leytam IofefSlhal clo ^2,6«.
10. M a i 15,74, Z, 9227. behufs Durch'
führung dcr laste» freien Abschreibung nach-
slthcndcr Grundpalztllcn. als.- Parzelle
Nr. 579a, 57<c»ül>, 57l)d») und 57vl)« von
der Nealilät Urb.'Nr. 246 ^1K^tenb:unn
hcrr Dr . Rudolf vou Laibach als cur».-
tor aä clctum bestellt und dcmsclbcu der
diesdezüglichc Gcschcid z>lgcstcllt worden sei.

Dieselben werden demuach aufgefordert,
ihre allfälligcn Einsprüche ge«cn die bc-
adsichtigle lastenflcie Abschreibung dcr ob-
Hezcichueten Grundparzcllcn von dcr be»
nannten Nralität

b i n n e n 45 T a g c u
um so gewisser hiclgcrichis abzugeben,
widrigcus dics>lden als in dic lastenfreie
Abschreibung einwilligend und die ihnen
zustehenden Pfandrechte in Ansehung die-
ser Parzellen aufgebend angesehen wilden
wüldcn.

tt. l. städt. dellg. Bezirksgericht La!«
bach, am 16. M a i 1874.
< 1237—1) Nr. 6095

Bekanntmachung
au die unbekauut wo befindlichen Gellag«
ten Mar ia, Mlchael uud Margarclha

Maict, durch Herrn Dr , Rudolph, j
Pom l. l . städl.-oelcg. BezulSgelichte

Laibach wird dcn uudclannl wo blfi,'.c"
lichm Geklagten Maria, iliiichacl und
Margarctha Macet, durch dcn bereits auf«
gestellten Kurator Herrn Dr. Rudolph, be»
launt gemacht:

Es habcn wieder sie Franz uud Ur-
sula D imui l von Zavogle, eiuverständlich
mit dem Vcrlaßcurator Dr . Franz Munda,
unterm 1. April 1«7^, Z . 6Ol)5, die Klage
auf Verjährt- und Erloschencrlliirung
des für die Geklagten auf der Jakob

Vitcuz'schcn Acilaßrcalilät 8ud Rcclf.
Nr. 5<j llä Stlol'clhof haflcnden Satzpc"
stcn auö der Abhandlung vom 20. Dczem
bcr 1833^ per 20 ft. 16' / , kr., zusammen
60 f l . 4 l ) ' / , kr. C. M . oder 63 ft. 86 l . .
o W., hiclgerichts tingcbracht, woiübel zlll-
summarischen Bclhandlung dle Tagsatzimg
auf dcn

1. S c p t c m b c t 1 8 7 4 ,
volmittagS 0 Uhr, hicrgclichtZ mit dem
Anhange deS tz 18 dcr a. h Entschl. v?u
18^1l) angeordnet worden lst.

Die Geklagten werden dessen zu dem
Ende erinnert, daß si? allenfalls zu lech«
ter Feit selbst erscheinen oder inzwischc"
dem aufgljtell'en Curator Herrn Dr . » i , -
con Rudolph, Advocat in Laibach, >h,e
NcchlSbchclfe an dic Hand zn geben odcr
auch sich ciucn andercu Vcoollmachtig!^,,
zu bestellen und dissem Gcrichle namhoft
zu machcu hadcn und übcthaupl im rccht«
lichen olduungsmäßigcn Wcgc einzuschici-
ten w'sfcn miiacn, widrigcnS sic sich :>ic
aus ihrer Säumniö culstthenden stolen
selbst bcizumcsscn l,abcn wiirden,

Laibach, am l!). M a i 1874.

l 1 5 8 4 - 2 ) ' " "' 'Nr. 274.

meassllMllM'lung 3< exec-
Fcilbietuug.

Bom l. l . Bezirksgerichte Vans wi'd
hicmit bekannt gemacht:

ES sei Über Ansuchen der Helena
Lauric, uls Eibin nach Georg 3auriö, die
Reassummicrung der mit dem Geschc-dc
vom 20. September 1869. Z. 4816, einst'
weilcn sislicrlc dritte exec, fteilbietuna dcr
Realität des «nlon Rausl von Al'c>'<
markt «ul) Urb- .Nr. ? ml Grundlnick
Herischaft Schnceberg im Schätzungo'
werthe ftr. 805) mit dem vorigen Glschelds'
anhange auf den

12. Augus t 1 8 7 4 ,
vormittags 10 Uhr, lu der GerichtStanzlci
angevldnet.

«. l. Äezitlsgericht ^iaas, am 14NN
Jänner 1874.

. ^ ^
»ruck »»d vn l« , »,n Ignnz >. «l»lnm«yr ä z«d«r V«mbtrß.


